Lernsituation:
Gesetzliche Bestimmungen im Pflanzenschutz
Einstieg/Ausgangssituation:
Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln auf/in:
· Wege
· Spielplätze

· Sportflächen

· Gleisanlagen (S-Bahn)

· Parkanlage und Gewässernähe
· Hausgarten

Spritzmittel definieren und variieren.
Lernzielkontrolle: Fallbeispiele

Lernsituation (1):
Ihr Chef weist Sie an, auf einem Spielplatz eine stark verunkrautete Fläche mit einem chemischen Spritzmittel zu behandeln. Vor Ort spricht Sie eine junge Familie empört an: 

„Sie dürfen hier doch kein Gift versprühen, das steht doch im Gesetz und überhaupt Sie sind ja noch viel zu jung dafür. Dürfen Sie das denn?“

Hat die junge Familie Recht?

Arbeitsaufträge:

1. Überlegen Sie gemeinsam in der Gruppe, welche Fragen sich aus der Behauptung der Familie ergeben.
Mögliche Fragen:

Sind die Mittel giftig (Kennzeichnung, Zulassung)?
Wie alt muss man sein, um Herbizide auszubringen (Sachkundenachweis)?
Darf man Herbizide auf einem Spielplatz einsetzen (Indikationszulassung Sondergenehmigung, Anwendungsgebiete)?
2. Verwenden Sie folgende Medien zur Informationsbeschaffung.

Internet, Fachkundebuch, Fachzeitschriften, Bibliothek
3. Schätzen Sie in Ihrer Gruppe die Brauchbarkeit der verwendeten Medien ein.
4. Bereiten Sie für die Präsentation ein Rollenspiel vor, in dem Sie der jungen Familie die richtigen Antworten geben.
5. Plenum: Notieren Sie im Anschluss an die Rollenspiele wichtige Informationen zu den Fachbegriffen (Vorgegebene Tabelle).

Lernsituation (2):

Ihr Chef weist Sie an in einem Hausgarten eine stark verunkrautete Fläche mit einem chemischen Spritzmittel zu behandeln. Vor Ort spricht Sie der Nachbar an: 

„Sie dürfen hier doch kein Gift versprühen das steht doch im Gesetz. Ich bin Imker und Sie vergiften hier meine Bienen.“

Hat der Nachbar Recht?

Arbeitsaufträge:

1. Überlegen Sie gemeinsam in der Gruppe, welche Fragen sich aus der Behauptung des Imkers ergeben. 

Mögliche Fragen:

Sind die Mittel giftig (Kennzeichnung, Zulassung)?

Welches Gesetz meint der Imker (Pflanzenschutzgesetz, Bienenschutzverordnung)?

Werden die Bienen tatsächlich vergiftet (Bienengiftigkeitsklasse B1-B4)?

Wie soll das Gift zum Nachbar kommen. (Abdrift, Bienenflug)
2. Verwenden Sie folgende Medien zur Informationsbeschaffung.

Internet, Fachkundebuch, Fachzeitschriften, Bibliothek
3. Schätzen Sie in Ihrer Gruppe die Brauchbarkeit der verwendeten Medien ein.
4. Bereiten Sie für die Präsentation ein Rollenspiel vor, in dem Sie dem Nachbarn die richtigen Antworten geben.

5. Plenum: Notieren Sie im Anschluss an die Rollenspiele wichtige Informationen zu den Fachbegriffen (Vorgegebene Tabelle).

Tabelle zur Ergebnissicherung
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